
— 131

leichtes, die sehr feinen Nervenknötchen auch beim

Menschen mit dem Mikroscope zu erkennen.

Raph idia, ein Schmarotzer.
Herr Dr. Paidow nennt in seiner Arbeit ijber Wespen

u. a. auch „die wunderliche Kameelhalsfliege" als Schma-
rotzer von Mauerwespen, wozu ich mir einige Bemer-
kungen gestatten möchte.

Nach allen mir zugänglichen, schrifthchen und münd-
lichen Quellen und nach meinen eigenen Erfahrungen,

leben die Arten der Gattung Raphidia (die doch wohl

gemeint ist) in Wäldern an Baumstämmen und ernähren

sich von verschiedenen, dort vorkommenden, kleineren

Kerfen. Ihre ausserordentlich behend vor- und rück-

wärts kriechenden Larven finden sich auch an Baum-
stämmen unter Moos und Rinde derselben, wo sie eben-

falls eine räuberische Lebensweise führen.

Ich selbst tand in vorigem Frühjahre (30. 3.) im

Connewitzer Holze bei Leipzig in einem auf der Erde

liegenden morschen Eichenast 3 Raphidia-Larven in der

Puppenwiege. Ein alter Käferlarvengang schien es zu

sein, den sie sich für die Dauer ihrer Puppenruhe als

Aufenthaltsort ausgesucht hatten.

Ich präparirte eine der Larven, die zweite lieferte

eine Schlupfwespenlarve, die sich leider nicht entwickelte,

und die dritte ergab am 14. 4. ein weibliches Exemplar

der Raphidia notata F. Besonders merkwürdig war für

mich die Nymphe, welche bei der leisesten Berührung

sehr lebhaft mit ihren scharfen Kiefern um sich biss,

ja sogar kurze Zeit vor der Verwandlung zum voll-

kommenen Insekt, ganz lustig aus der Puppenwiege

davonlief.

Ich fand das Holzstück mitten im Walde, wie ich

auch stets Raphida im Walde auf Gebüsch oder Bäu-

men, aber niemals in der Nähe der Wohnungen von

Mauerwespen gesehen haben. Es wäre deshalb hoch-

interessant, wenn Herr Dr. Rudow über seine neue

Entdeckung „Raphidia als Schmarotzer von Mauer-

wespen" näheres mittheilen wollte.

Alex. Reichert.

Kleine Mittheilungen.
Auf meine in voriger Nummer gehaltene Anfrage

betreffend das Vorkommen von 9 des Lim. Populi habe

ich vei'schiedene, ganz von einander abweichende Zu-

schriften erhalten. So schreibt mir z. B. Herr Dr. Hatz-

feld aus Wallmerod , dass L. Populi 2 nur gegen
Abend 5—6 Uhr fliege, während mir Herr Rektor

Grützner, Falkenberg O.-Schl, mittheilt, dass L. Populi ?

fast genau um 10 Ohr Vorm. auf nur ganz kurze

Zeit sich auf den Erdboden herablasse. Gern möchte
ich erfahren, welches von beiden das Richtige, da ich

alljährlich 6 von L. Populi in Anzahl fange , aber 9

noch niemals gesehen habe.

H e r f u r t h, Postassistent, Saarburg (Loth.).

Zu dem Artikel I. in No. 17 bemerke, dass im
Jahre 1881 in der Umgebung Stuttgarts auf den sog.

Kienlen Agr. v. Neglecta und namentlich die Varietät

Castanaea sehr häufig auf dem Anstrich gefangen

wurde, so dass von letzteren an einem günstigen Abend
an jedem Baume 3— 6 Exemplare sassen. Castanaea

ist seither äusserst spärlich vertreten, dagegen kommt
v. Neglecta jedes Jahr in ziemlicher Anzahl vor.

H. Rot h, Mitgl. 633.

lieber das Atisräuchern von Käfern.
Infolge meiner üebersiedelung von Nidda in über-

Hesseu nach Kochester in Nord-Amerika wurde es mir

erst jetzt möglich, eine kleine wohlgemeinte Bemerkung

zu dem Artikel gleicher Uebersebrift in No. 9 d. El.

zu machen.
Zu dem Räuchern mit Schwefeldampf habe ich

kein Vertrauen , ich halte es sogar für verderblich.

Wenn die Dämpfe intensiv wirken , wird nicht nur
Glanz und Farbe der Käfer leiden, sondern die Käfer
werden auch später mürbe und zerfallen

Tabakräucherung ist unstreitig das Beste nnd Ein-
fachste und der geeignetste Apparat hierzu ist eine

sogenannte Imkerpfeile. Diese ist aus jeder kurzen
Tabakspfeife mit glattem Porzeilankopf sehr leicht her-

zustellen, indem man sich aus schwachem Blech einen
gutschliessenden Deckel mit nach vorn gebogenem
Köhrchen machen lässt. Ist nnn die Pfeife mit Tabak
gefüllt und gut in Brand gebracht, so steckt man den
Deckel auf und blässt nach vorn, man kann auf diese

Weise bedeutend mehr Rauch erzeugen als mit einer

Cigarre und läuft nicht Gefahr, Asche in den Mund
zu bekommen oder sich die Zunge zu verbrennen.

Noch bequera'er wird dieser Apparat dadurch, dass man
statt des Pfeifenrohrs einen langen Gummiscblauch
verwendet, man kann dann mit der grössten Bequem-
lichkeit den Rauch an jeden Platz führen

F. Teute.

VereinsaDgelegeiiheiteii.
In Angelegenheiten der »Sterbekasse« kann ich

heute mittheilen, dass die Einrichtung derselben voraus-
sichtUch wird stattfinden können. Der Entwurf eines

Statuts wird demnächst zur Veröffentlichung kommen.
Von zwei Mitgliedern (den Herren W. in K. und

B. in A.) sind bereits je 1 Mark für den zu beschaffen-

den Fond eingesandt worden, worüber mit herzlichstem

Danke quittirt wird. H. Redlich.

Herr 0. Werner in Wien (Mitglied 1127), beab-
sichtiget, im März eine Sammelreise nach Thessalien

oder dem Peloponnes anzutreten.

Die hervorragendsten Entomologen Wiens, die

Herren Gustos Rogenhofer, Dr. Riebel, Bohatsch u. a.

haben sich dem Unternehmen durch Zeichnung von
Beiträgen wohlwollend gegenübergestellt.

Seitens des Herrn Unternehmers ist dem Vorstande

des Intern. Entomol. Vereins anheim gestellt worden,

den Mitgliedern die Betheiligung an der Ausbeute gleich-

falls durch Zeichnung von Beiträgen zu ermöglichen.

Herr W^erner glaubt, bei nur einigermassen günstigen

Verhältnissen mindestens den 3 — Stachen Betrag

nach Staudinger in Lepidopteren versprechen zu können.

Höhe der Zeichnungen beliebig; Verkehr mit Herrn

Werner direct.

Ich bringe die Einladung zur Betheiligung an dem
Ergebnisse der Sammelreise mit dem Bemerken zur

Kenntniss des Vereins, dass die eingezogenen Erkundi-

gungen über die Person des Heri'n Unternehmers es

gestatten, das Unternehmen den Herren Mitgliedern zur

Unterstützung zu empfehlen H. Redlich.

No. 1120.

No. 1121.

No. 1122.

No. 1123.

No. 1124.

No. 1125.

No. 1126.

No. 1127.

Nene Mitglieder.
Herr Dr. Franz Koser, Kaiserstr. 5, Berlin.

Herr Jul. Herbordl, Nalural.-Handlg., Cassel.

Herr Emil Funke, Poliergasse 20, Dresden.

Herr Dr. med. Kündig, Fluntern 6, Zürich.

Herr Professor V. Zonläl, Landes -Oberreal-

schule in Mäiir.-Ostrau.

Herr Franz Theuerkauf, Liebenauerstrasse 33,

Halle a. S., Thüringen.

Herr Graf— Krüsi, i^ehrer, Gais, Schweiz.

Herr 0. Werner, Kettenbrückengasse No. 23,

2. Stiege 43. ^\ion \'.
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Inserate.

^ Zum Jahreswechsel
|j

'* allen geehrten Mitgliedern die 14]

I ^erjltdjjlni flückraüitfcfie! |W Guben, den 1. Januar 1890. Tg

^ IF. Redlich, W.

§ PZum JahresAvechsel 1
Ö meinen Tauschfreunden und mir sonst tfjl

befreundeten Mitgliedern die

I {)erjltd)|leit ^lürfuDünftfic! 1
§ J. Crossmann, Brunn, p

i
II! _ _ _ __ __

Zur gef. Beachtung
In Folge wiederholt vorgekomme-

ner Unzuträgliehkeiten ersuche ich,

sämmtliche Inserate
wiederum mir zuzusenden.

H. Redlich, Guben.

200 MÄ
kosten nach Dr. 0. Slaudinijer's Catalog fol-

gende prachtvolle exotische Tagfalter: Or-
nith. Minos, Pap Buddha, Polymnestor,
Hector, Panope, Paris, Erithonius, l'ammon,
V. Romulus, Del. Eucliaris, Heb. Glaucippe,
Col. NiiagireHsis, Dan. Chrysippus, Hlexippus,
Limniace, Eupl Gore, Kollari, Elymn. Undu-
laris, Celli. Cyane, Jun. Laomedia, Hypolimo.
Misippus, Bolina, Parth. Sylvia, Limen. Pro-
cris, Nept. Jumba, Varmona, Eulh. Vasante,
Eron. Valeria etc. elc. 50 Stück in ca.
30 Arten, möglichst Pärchen. Da soeben
eine frische Sendung aus Vorder-lndien ein-
getroffen ist, gebe ich dies schöne Loos dar-
aus — die Falter sind tadellos gespannt —
so ab: 1. Qualität oder ')fehlerfrei 40 Mk

,

II. Qualität, noch ganz gut, 25 Mk. Porto
und Verpackung extra.

Bei Voraustiezahlung oder Nachnahme
Gralisbeigebe einiger Falter je nach Wunsch
aus Malabar oder Nilaghirigebirge, Colum-
bien oder Honduras, Südbrasilien oder Afrika.

Nicht Convenirendes nehme ich bereit-
willig auf meine Kosten zurück. Sammler,
welche einzelne der oben genannten Arten
schon besitzen, werden höfl. ersucht, meine
Preisliste über exotische Tagfalter zu ver-
langen, welche an jedermann

,
gratis und

franco versandt wird.
*) Die Internat. Fachzeitschrift Societas

entomol. schreibt in No. 16 dieses Jahrgangs:
„Die Thiere sind tadellos in jeder Be-
ziehung.

Graf-KrUsi, Lehrer, Gais, Schweiz.

Att. Atlas
wünscht in mehreren Exemplaren zu kaufen

G. Heinerici, Oberachern, Baden.
Mitglied 064.

Coleopteren
über 600 Arten gebe ich zum' Preise von 2,

3 und 4 ^ pro Stück in frischen, tadellosen
Exemplaren ab, darunter Falagria sulcata,
Calodera umbrosa, Protinus macropterus,
brachypterus, atomarius, Laemophloeus car-
ticinus, Danacaea nigritarsis, Scytropus mus-
tela, Diodyrrh. austriacus, Longitarsus ballo-
lae, verbasci, ochraleucus, exoletus, nasturtii
tabidus und viele andere.

M. Greiner, Regensburg L. 70.

Puppen
von Van. Levana a Dtzd. 0,30, 100 Stück
2,00, S Pavonia Dtzd. 80, Bucephala ä 10,

Alt. Cynthia ä 18, Dtzd. 1,80, Pernyi (Riesen-
race) ä 25 ^.

Ferner gespannte reine und tadellose Fal-

ler zu
-/a

Gatalogspreis: ca. 18 P. Apollo JJ,
20 A. Iris J$, 5 llia 52, 2 Clytie ?, 3 L.

Pop.ili 5$, 20 Sibilla 5?, 20 V. Levana,
50 Prorsa, 20 Antiopa, 40 Sat. Briseis $?,
10 Ep. Tithonus, 12 Call Dominula. 12 Caja

59, 10 Bomb. Quercus 55, 12 Las Pota-
toria 52, 40 Amph. Livida, 50 Gat. Fraxini

52. Exoten: 12 PI. Gecropia 59, 25 Gyn-
tliia 59, 4 Yamma-may 59, 2 Pernyi 2-

Suche zu kaufen einen kleinen Insekten-
schrank und würde event. von den offerirten

Sachen in Zahlung abgeben oder gegen Gassa
und sehe gefl. Offerten mit Preisangabe ent-

gegen. Carl Fauler, Pforzheim,

Holzgartenstr. 26.

Pegctt Pangcl an ^aum
gebe gegen Einsendung von 6 M. oder Post-
nachnahme folgende gespannte Falter in 1.

und guter 2. Qualität ab: 2 Podalirius, 3

Polyxena, 2 Apollo, 1 Grataegi, 6 Gardamines,
2 Sinapis, I Lim Populi, 2 Pales, 4 Ino,

2 Niobe, 3 Maera, 4 Euphorbiae, 4 Jacobaeae,
2 Purpurata, I Aulica, 3 Planlaginis, 1 Hos-
pila, 1 Ilicifolia, 1 Versicolora, l Pyri, 6

Pavonia, 3 Agl. Tau, 2 Brunnea, 1 H. Scita,

1 Moneta, 2 Nupta. 4 Ant. Pernyi, 1 Gynthia.
Ferner habe noch 2 Dtzd. A. Pernyi Pup-

pen zu 3 M. und 3 Dtzd. Bucephala Puppen
zu 1,50 Mark abzugehen. Porto 20 ^.

F. Knechtet, Glasmaler,

Steinschönau, Böhm.

Ofi'erire im Tausch
gegen Faller und Puppen: Grataegi, Sinapis^
Myrmidone 5, Illicis, Quercus, Geltis, Populi,
Antiopa, Didyma, Asteria, Pales, v. Napaea,
Daphne, Hecate, Melanargia, v. Procida,
Melampus, Mneslra, Tyndarus, Gordula, Sa-
tyrion, Serratulae, Carthami, Tipuliformis,
Galii, Ino, v. Ghrysocephala, Zigaena v.

Polygalae, v. Nubigena, Achillae, v. Bellis,

Lonicerae, v. Dubia, Transalpina, Garniolica,
ab. Hedysari, Striata, Villica, Purpurea,
Zatima, Abielis, Humuli, Üpacclla, Turatii,
Intermediella, Sepium, Catax, Quercus, Ver-
sicolora, Populifolia, Anaslomo«is, Ludifica,
Inuba, Ocellina, Livida, Lota, Vetusta, Tap-
siphaga, Lactucae, Sphinx, Areola, Chrysitis,
Cheiranti, Lunaris, Elocala, Nupta, Galvaria.

Flaveolaria, Fuscantaria, Sambucaria, Pru-
naria, ab Sordiata, Pedaria, Hispidarins,
Pomonarius, Lapponarius 5, Diversata, Abie-
taria, Selenaria, Lutearia, Boreala, Tenuiata,
Pimpinellala, Verratraria.

Gesucht wird auch Attacus Atlas 1. und
2. Qualität, sowie auch andere grosse exo-
tische Tagfalter und Spinner.

Herrn. Wutzdorff, Breslau,
Friedr. Wilhelmstr. 71.

Allen Herren, welche von mir auf Bestel-
lung keine Sendung erhielten, zur gefl.

Nachricht, dass f-ämmtliche Eier und 2 von
Dumi vergriffen sind. Abzugeben im Tausch:
5 von Dumi und noch verschiedene andere
Falter. Auf Wunsch wird Doubicttenliste
zugesandt.

Creutzmann, Oberfw. Garlowitz
bei Breslau. M. 912 .

mit Sammlern europäischer Macrolepidop-
teren sind mir zu jeder Zeit erwünscht und
ersucht um gefällige Einsendung von Dou-
bletten- Listen

.

Hugo May, Wien IV.,

Favoritenstr. 23.

Puppen
von Att. Gynthia ä Dtzd. 1,60, S. Ponuli
Dtzd. 1,50, S. Ocellata Dtzd 1,50, D Elpe-
nor Dtzd. 1,50, S. Pavonia Dtzd. I,2U M.

Herrmann Wenzel, Liegnitz,

Schlossstrasse 14. M. 850.

Abzugeben

:

Soeben aus Baltimore eingetroffene Cocons
von Gecropia ä 35, Gynthia ä 15 ^.

H. Jammerath, Osnabrück.

Albarracina Baui
nov. spec. (bei Dr. Staudinger 25 Mark)
gebe ich ab für

nur 8 Mark pro Stück.
A. Krlcheldorff, Berlin S

,

Oranienstrasse 135.

Europäische

Maerolepidoptereii-Saramlung.
Eine aus etwa 400 Arten mit 800 Exem-

plaren bestehende Geometrae- Sammlung
habe im Auftrage zu verkaufen. Dieselbe
ist in 3 grossen Glaskästen richtig nach Dr.
Staudinger bestimmt und geordnet unter-
gebracht, darunter eine bedeutende Anzahl
sehr seltener Arten, und ist in vorzüglichem
Zustande. Alle Familien sind sehr reich-
haltig, und zwar: 40 Acidalia, 5 Abraxas,
3 Papta, 6 Hybernia, 7 Biston, 20 Boarmia,
11 Gnophos, 5 Fidonia , 8 Ortholitha, 6
Anaites, 5 Lygris, 90 Gidaria, 55 Eupithecia
Arten u. s. w.
Der Preis beträgt 100 Mark mit Kästen,

werden auch ohne Kästen abgegeben.
Microlepidopteren-Sammlung. Den Herren

zur Nachricht, welche die Sammlung wünsch-
ten, dass dieselbe schon am ersten Tage
verkauft w?r.

Gefl. Anfragen sind zu richten an

Rob. Lösche, Ghemnitz,

Salzstr. 5. M. 518.

Das neu ausgegebene

verkaufe ich sofort gegen baar für 26 Mark.

für 10 Mark.

Moeser, Liegnitz,

Piasteiistrasse No. 25. II.

Ge^en Kauf oderTausch
(in Münzen, Büchern oder Vögeln)

Acherontia Atropos, Sphinx Convoivuli, Gat.

Fraxini, Harp. Vinula, Geomet. Sambucaria,
Gastr. fluercifolia, Dorit. Apollo, Cerambyx
Heros, Lucan. Gervinus, Geotrupes Nasi-
cornis, Dyticus Marginalis, Garabus coriaceus
und verschiedene andrre in- und ausländi-
sche Käfer und Schmetterlinge giebt ab,

auch einzeln

R. Unzleher, Pharmazeut,
Freinsheim (Pfalz). Mitgl. W65.

HofFmann's

BaflpßD- Efl SctaetterliDp-

Kalender,
welcher überall die günstigste Aufnahme und
Beurtheilung gefunden hat, kann nur noch
kurze Zeit den Vereinsniitgliedern zum Preise
von I M. (und 10 Pf. Porto) für das ge-
bundene Exemplar geliefert werden. Diesel-
ben wollen sich dieserhalb an den Kassirer
P. Hoffmann— Guben, Kastaniengraben
No. 8, wenden.

Im Buchhandel kostet der Kalender
1,50 M. und ist durch die Verlagshandluajf
von Th. Knaur in Leipzig zu beziehen.
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Ägrotis speciosa Harz,
II. Qual, a 75 /^ zu rerkaufeu.

Goliathiden
und andere grosse Exolen suche gegen sehr
seltene Europäer, Z. Heisp., Cic. hebraea, v.

Cyclirus cordicollis, Leptodirus Hohenwarthi
einzutauschen.

Alte Münzen
sehr- billig zu verkaufen.

Für Anfänger.
100 Arten Coleoptera, bestimmt und präpa-

rirl, schon von l M. an.

Pfanneberg, Hannover,
Kronensirasse I.

§efud)t iDcrbcn:
Puppen von Machaon, Hospiton, Rumina,
Medesicaste, Alexanor, Apollinus, Daplidice,

Cardamines, Eupheme, Galii , Dahlii, Por-

cellus, Proserpina, Fuciformis, Casta, l'ara-

sita, Hemigena, Luetifera, Sordida, Mendica,

ürlicae, Meritiiaslri, Quercus, Tremullfolia,

llicifolia, Lobulina, Lnnigera, Isabcllae, Spini,

Pyri, Fagi, Diclaeoides, Tritophus, Torva,

Chaonia, Querna, Triniacula, Dodonaea, Bico-

loria, Cuculla, Melagona, Crenata, Pinivora,

Bucephaloides, Ücrasa, Fluctuosa, Kldens,

Nervosa, Albovenosa, auch andere Arten
bitle zu olTeriren.

Geboten werden prima Falter von Thais

Cerisyi, Pier. Cheiranthi, Van. v. Vulcania,

Callim. v. Italica, v. Persona, Persona aberr.,

Spilos. Lucluosa, Agiia ab. Lugens u. niger-

rima, Harp. Bicuspis, Agrolis Collina, Leu-
cania Loreyi und vieles andere.

Eventuell auch Puppen Aglia nigerrima

von schwärzesten Stücken. Von den olfe-

rirten Sachen gebe auch gegen baar ab.

Dr. M. Standfuss,
Eidgen. Polylechnicum Hottingen (Zürich).

A. Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 136,

Naturalien- und Lehrmittel -Handlung.

Grosses Lager
Ton Schmetterlingen, Käfern, lebenden Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und Aufbewahrung aller Arten von

Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-

thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft^

gudje im fcufd)
zu erwerben: Ornith. Priamus 5> Ornilh.

Brookeana, Pap. Daedalus, Montregueri, Paris,

Maakii, Raddei, Ulysses und Morpho Achil-

lides. Offerire dagegen : Pap. Buddah, Polym-
nestor, var. Parinda, v. Montanus, Pap.

Helena, Hector, Aristolochiae, Telephus, Dei-

phobus, Morpho Cypris und Attacus Atlas

(Riesenrace) Nehme die von mir gewünsch-

ten Falter event. auch gegen baar.

W. Halner, OITenbach a. Main,

Wilhelmsplatz 8. M. 943.

Eingetroffen eine grössere Sendung

frischer gesunder kuppen
aus Nordamerika, die ich abgebe gegen baar

oder Nachnahme zu folgenden Stückpreisen

in Reichspfenuig eicl. Verpackung u. Porto:

Tel. Polyphemus 75, Plat. Cecropia 35,

CaL Promethea 35, Sam. Cynthia 15, Plat.

Ceanothi 300, Eacl. Imperialis 200, Gerat.

Amyntor 175, Adolac. Bicolor 175, Anisot.

Bisecta 300 \
Richard Kunze, Altenburg S.-A.,

Lindenaustrasse 15.

Die Wiener Entomologen
halten ihre geselligen Zusammenkünfte
jeden Freitag Abend im Gasthause
zum alten Blumenstock, 1. Ballgasse

No. 6 im Clubzimmer ab , allwo am
letzten Freilage eines jeden Monates
auch die Monatsversammlung des Wie-
ner entomol. Vereins stattfiadet.

Wiener entomol. Verein.

Für 30 Mark baar
sammt Verpackung und portofreie Zusendung
gebe ich folgende tadellose Falter ab:

1 Paar Cerisyi, 1 do. Chrysotheme, l do.

Cleopatra, 1 do. Betulae, 1 do. Rutilus, 1 do.

Hylas, 1 do Donzelii, 1 do. Populi gross,

l do. L album, 1 do. Provinzialis, 1 do.

Trivia, 1 $ Eriphile, 1 $ Arete, I 5 Mnestra,

1 f)
Goante, 2 Caecus, 2 Vespertilio, 2 Quer-

cus, 2 Croatica, 2 Transalpina, 2 Asiragali,

2 Pyri, 2 Caecigena, 2 Erepiricula, 2 Sera-

tilinea, 2Rosea, 2 Dilecta, 2 Ludicra, 2 Sepiaria.

Heinrich Locke, Beamter der k. k.

pr. österr. Nordwestbahn,
Wien II , Nordweslbalinhof.

In frischen, tadellosen Stücken em-
pfehle ich

8climetterlinc:e
des paläarktischeri Faunengebietes,

Käfer aller Welttheile
(direkte Bezüge) zu

billigsten Preisen mit hohem
Baar - Rabatt.

Ferner vorzüglichste Insektenkästen

und Schränke, Insektentorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowie sämmtliche
Fang- und Sammelgeräthe.

Au'ifiihrliche Listen über Schmetter-
linge und Kater gegen Einsendung von
30 ^ in Marken, welche bei Bestellung

abgerechnet werden.

Alexander Bau,
Naturalienhandlung,

Berlin S. 59, Hermannplatz 4.

Lepidopteren und Coleopteren,
europ. und exotische , offerirt der Unter-
zeichnete gegen baar oder im Tausche gegen
europ. und exot. Pieriden. Durch den-
selben ist auch dessen Schrift zu beziehen:

Die Tagfalter Europas und
des Caucasus,

analytisch bearbeitet. Mit 1 terminologischen

Tafel. 1890. gr. in 8. 150 S. Preis 3 M.

K. L. Bramson, Gymnasialprof.

in Jekaterinoslaw, S.Russland.

Achtung!
Diejenigen Mitglieder, welchen bei

Bezug von Torfplatten mit äusserst

sauberer, wurzelfreier Waare ge-

dient ist, wollen sich an G. Haus-
mann in Celle wenden.

Allen Interessenten zur gefl. Kenntniss"

nahme, dass die in voriger Nummer an-

gebotene Briefmarkensammlung sofort ver-

griffen war.
C. W. Sonntag, Breslau,

Breitestrasse 36137.

Cimbex Variabilis

Cocons mit leb. Inhalt zu hohen Preisen und

in grosser Anzahl zu kaufen gesucht.

Linnaea, Natur-hist. Institut

Berlin, Louisenplatz 6.

_ Puppen
60 Stück Sm. ücellata ä Dtzd. 1,50 Mark,

6 Stück Deil. Elpenor ä Stück 12 ^ gegen

baar oder im Tausch. Porto 10 ^.
L. Mutze, Gotha,

Grosse Fahnenstrasse No. 21.

öofmanii's giDmettErlinssliudj,
neuere Auflage, autiquariscli, jedoch gut er-

halten. Anträge an Mitglied No. 1106 mit

Preisangabe.

Hoschek, Mär. Kromau.

Eiu neues

Idjmcttfrlingsbud) uon gu^
mit 30 Tafeln ist für S Mark zu verkaufen.

Ad. Dlugos, Breslau,

Lehmgrubenstrasse 42. M. 1090.

H. Kreye's

lorfplottert'Jrabrik
liefert Torfplatlen in jeder Crosse in vor-
züglichster Güte zu billigstem Preise. Ich
acceptire jeden von anderer Seile offerirten

Preis mit U)"/^ Haball. Insekten - Nadeln,
beste weisse, per 1000 Slütk M. 1,75.

Hannover, Feriiroderstr. 16.

Heinr. Boecker ia Wetzlar
liefert (event. auch im Tausch gegen

europ. Macros)

mikrofkopi|"d)c yröparotc
aus allen Gebieten der Naturwissenschaft.

Cataloge gratis und postfrei.

fittomologifdie ^ddinuttgen.
Das naturgetreue Abbilden der diesjähri-

gen Sammelausbeute der geehrten Mitglieder

übernimmt gegen Tausch von lebenden und
präparirten Insekten.

Max Kraemer, Berlin N.,

Franseckistr. 29. I.

Wpf ''^f*''"^ •'^ ^o" Wingelmüller in

TT Cl seinem Werke „Anlegui von Käfer-

und Schmetterlings -Sammlungen" auf Seite
22—24 beschriebenen Fangstöcke?

Gefl. Zuschriften an

H. Wolff, Grünstadt Pflz.

Mitglied 933.

Biete an im Tausch:
Nebria Gyllenhalii, Blelhisa mullipunctala,

Platynus longiventris, Brdyc. placidus, Ple-

rol. Forstioemü Malthinus biguttulus, Chry-
som. olivacea, Orüia alpestris, decora, Cocciu,

hieroglypliica und über 500 andere gegen
europ. Coleopteren oder Macrolepidoptereu.

Um Einsendung von Doubleltenlislen bittet

Koch, Magdeburg, Augustastr. 15.

T^mn+nhla P"PP«n: 2 Sph. Ligustri

üiUipitJllie ä lu, 5 Sm. Ocellata* 10,

1 Populi 10, 16 Tiliae, 2 Stück 25, 13 Deil.

Euphorbiae ä 8, 1 Elpenor 10, 6 Phal. Buce-

phala ä 5, 2 M. Persicaiiae für 10, 20 Val.

üleagina ä 50 ^. Eier: Ps. Monacha 100

Stück 60 ^. Cocons mit lebendem Inhalt

von Cimbex betulae (Birkenblallhornwespe).

C. Krieg, Brandenburg a. H.,

kl. Garlenstr. 43. II.

Emil Funke, Dresden,
Poliergasse 20,

empliehll geehrten Herren Sammlern seine

Vorräthc an frischen tadellosen Lepidopteren

des palaearclischeii (europäischen) Kaunen-

gebieles.

Preislisten gratis und franco

zu Diensten. Preise überraschend niedrig.

Auswahlsendungen jederzeit zu coulantestcn

Bedingungen^ E. Funke.

TauschVerbindung
mit Coleopterdlogeii sucht

V. Zonfal, Suppleiit an der Landes-

Oherrealscliule .Mähr. Ostrau.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 134

g5^^S^t^<^^^^^^S!>^;^^:^^^^^^S*>i^^^>^^>^

i

Das interessanteste, praktischen Zwecken dienende

äSIT" und billigste Blatt ist der

Wegweiser für Sammler^
C e n t r a 1-0 r g a n zur BeschafTuncf und Verwertlning aller Samm el- Objekte.

j|9^ Unentbehrlich für Sammler jeder Richtung. 'VQ
Preis für den Jahrgang von 24 Nummern 1 Mark.

Direkt per X Band von der Verlagsliandlung 1 Mark 50 Pfg. (Ausland 3 Mark.)

Probe-Nummer gratis.
sowie die unterzeichnete Verlags-

P
I
I
1
I

/f.
Alle Buchhandlungen und Poslanstallen

\JI Handlung nehmen Bestellungen auf den „Wegweiser

ffi Leipzig, Kurzestrasse No. 21.

entgegen.

Louis Stefke.
.>-i.,ik,<Ä>^-«-.^-i--.j

Richard Ihle^ TiscWwister,

Dresden N., Böhmischestrasse No. 24,
Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. 0. Staudinger und für

das Königl. zool. Museum zu Dresden.

T-nn/^lr'fATilroci^on ^'

—

^^ cm, hell oder dunkel, mit Glasdeckel, Glasboden und
IDSüJvLcUKdölüll, Korkleisten oder Holzboden und Torfeinlage, 4 Mark 50 Pf.

Q-TkQ-nTlVkT'a't'fpT
^^^^ und verstellbar, sowie Raupenzuchtkasten, fest und aus-

öPtlllU"i tJLLt?l ) einanderzunehmen, für die Reise, billigst.

NB. Insektenkasten, sowie Insektenschräinke werden nach allen angegebenen Grössen

angefertigt und nach Verhältniss berechnet.

Vom 1. Oktober an befindet sich meine Werkstatt Böhmischestrasse No. 24.

gmnbutgcf gager^^ufgotie!!!
/~i-flP/-vT»iT«/\ stückweise |

UTTÜI II O nach Wunsch 1

Cyphus Augnslus 1. u. 2. Qual. u. Varietät,

Calopsilia Hhilea I. „ 2. „ „ „

Papilio Sesostris 1. „ 2. „ „ „

„ Hyperion 1. „ 2. „

Ferner empfehle 29 Colectionen

SColeopteren^^r,!l5'r-
Als Decorationsmaterial zurückgestellte Gy-

caden, Wanzen, Cocons etc und 30Ü Stück

Pelidnota prasina I. u. 2. Qual. u. Varietät,

4 Posten ä 500 Stück brasil. Lepidopteren

2. u. 3. Qual., i Posten ä 500 Slück'braSil.

c'oleopteren 2. u. 3. Qual. Bälge, kl. bunte

Vögel in Glaskästen elc. Unter Preise —
zu jedem annehmbaren Angebot. — Fartie-

Anstellungs-Couranle franco.

J. W. Killmann, Hamburg,
Gr. Bleichen.

|a«fd)=@fßrte.
Ich suche in Anzahl Puppen von Sat.

Pavonia, Versicolora und Tau. Dagegen

offerire von Exoten : Thaumanlis Camadeva,

Pap. Ascalaphus, Demobus, Crino var. Mon-
tanus, Ornith. Darsius, Precis Pelasgis,

Athyra Nephte, Eupl. Midamus zu halbem

Catalogspreise; ferner von Europ. : Pales,

Napaeae, Er. Tyndarus, Adyte, Cassiope,

Melampus, Zyg. EfTulans, Mel. Varia, Coen.

v. Darwiniana und Hunuili zu vollem Preise.

Müller Holzhalb, Zürich.

Abzugeben:

12 Insekten-Kästen
(Buchform mit Torfauslage, Glasdeckel, ein-

fach in Falz liegend, 22 X 30 cm Licht-

maass) mit zugehörigem sehr zweckmässigem
Regal. Die Kasten sind solid gearbeitet und
vollkommen ladellos

Dr. Const. Hilger, Heidelberg,

Gaisbergstrasse 17.

Tausch^Offerte.
Gesucht Puppen (zur Hälfte g u. 5) von

Agl. Tau, Sm. Tiliae, Sat. I'yri und Pavonia

gegen gespannte Falter von H. Erminea, End.
Versicolora und Las. Pruni.

Die angebotenen Puppen von H. Erminea,
Versicolora und Baupen von L. Pruni sind

vergriffen.

Otto BUsing, Kleinburg b. Breslau.

Mitglied 365.

Verlag von R. Friedländer & Sohn,
Berlin N.W., Carlstrasse 11.

H. Dewitz
West- und centralafrikanische

Tagschmetterlinge.
Mit 2 col. Tafeln. Preis 2 Mark.

G. Dorfmeister
Ueber den Einfluss der Temperatur

bei der Erzeugung
der Schmetterlings-Varietäten.
Mit 1 col. Tafel. Preis M. 1,50.

P. Oppenheinn
Die Ahnen unserer Schmetterlinge

in der

Sekundär- u. Tertiär-Periode.
Mit 3 Lichtdruck-Tafeln.

Preis 2 Mark.

Diese drei Schriften sind für jeden Lepi-

dopterologen von grossem Interesse.

Bei uns erschien

:

Handbuch
für

Insektensammler
von

Alexander Bau.
Bd. I. Der Schmetterlings-Saiiiiuler.

Preis: broch. 5 Mk., geb 6 M.

Bd. II. Der Käfer-Sammler.

Preis: broch. 6 M., geb. 7 M.

Sßs Mtm Don iäfer- unö

lüjinEtUrlings-gaininliingra
von

C. WingelmlJller.
Preis; broch. 1 M 50 Pf.,

geb. 2 M. 25 Pf.

Creu tz'sche Verlagsbuchhandlung
in Magdeburg.

gctge's §d)metterlittg0fautI)j
ganz neu, ist gegen Einsendung von 10 M.
zu verkaufen. Mitglied 38tj.

Unsere neuesten grossen Preislisten über

geptbopterett unb |oleopterett
aus allen Welttheilen, lebende Puppen, prä-

parirle Raupen, Hymenopteren, Dipteren,

Hemipteren , Orthopteren und Neuropteren,

sowie über Conchylien sind erschienen und

werden Käufern gratis gesandt.

Wir machen besonders auf unsere sehr

billigen Centurien u. Lokalitäts-Loose von

Lepidopteren (ca. 120 verschiedene) und von

Coleopteren (ca. 50 verschiedene) aufmeik-

sam. Für Besitzer kleiner und miUelgrosser

Sammlungen sind diese Serien das billigste

Mittel zur Vergrösserung derselben.

Auch machen wir Auswahl -Sendungen
(wohei auch die schönsten und seltensten

Arten sind) zu wenigstens 50"/,, Rabatt. Die

wenigen von anderer Seite „billiger" ange-

botenen Arten liefern wir, um aller Con-

currenz die Spitze zu bieten, noch etwas

billiger. Amasiner Lepidopteren, 45 ver-

schiedene Arten, 25 M. Turkestan-Lepidop-

leren, 35 verschiedene Arten, 25 M,

0. Staudinger & A. Bang Haas,
Blascwitz-Dresden.

Carl Ribbe jun.^
in Oberlösnitz bei Dresden

empfiehlt sein grosses Lager europ. und exot.

Coleopteren und Lepidopteren (meist selbst

gesammelt). Billigste Preise.

Südamerlkan. Dntenschmetterlinge, gut u.

pass., 100 Exemplare in circa 25 Arten für

7'/„ Mark, 100 Exempl. in ca. 25 Arten ir(

defecten Exempl. für 4 M., alles richtig
bestimmt. Versandt nur gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages.

Von exotischen Coleopteren können Cen-

turien zu äusserst billigen Preisen abge-

geben werden, z. B. Indo- australische Ar-

ten, 100 Exempl. in 50 Arten für 15 Mark

bis 100 Mark, süd-amerikan. Arten (Colum-

bien) lOO'Tü'xempl. in 50 Arten von 5 .Mark

bis 50 Mark.
Carl Ribbe jun., Oberlösnitz

bei Dresden.

Ed. Berger— Guben,
Buchhandlung (Mitgl. No. 757),

empfiehlt sich den Herren Mitgliedern zur

Besorgung aller entomolog. und sonstigen

Werke — neu und antiquarisch — zu den

coulantesten Bedingungen.

Folgende Sachen sind durch uns zu we-

sentlich ermässigten Preisen — jedoch

nur für Mitglieder — zu beziehen:

1) Das grosse Hofmann'sche Schmet-
terlingswerk niitd. naturgetreuen,

colorirten Abbildungen sännmt-

llcher europäischen Falter, bioch.

anstatt für 22 M , f. 16,75 M., geb.

anstatt für 25 M., für 19,50 M.
2) Das Schenkling'sche Käferbuch,

broch. anstatt für 14 M, f. 10,50 M.,
geb. anstatt für 16,50 M., f. 12,75 IVI.

3) Catalogus coleopterorum Euro-
pae von Heyden, Keitter und Weise,

anstatt für 6 M., für 5,20 M.
4) Hofmann's Schmetterlings- Eti-

quetten, anstatt für 1,30 M., f. 1 M.
franco.

5) Oalver, Käferbuch, geb. anstatt

für 20 Mark 15 Mark 50 ^.

Aglia Tau
fere nigr. nigerimma , ab. Lugens, schöne
Exemplare, abzugeben im Tausch gegen mir

fehlende Lepidopteren, Briefmarken- u. Mün-
zen-Sammlungen, sowie gegen gute Bücher
für Entomologen, Münzen- und Marken-
Sammler.

C. A. Kruspe, Mühlhausen
in Thüringen.

Redaktion: M. Euchler. Selbstverlag des internal, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin.

Druck: M. Euchler, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn, ebenda;
Kassirer: Lehrer Paul HolTmann, ebenda.^
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